
1873 

Ganz Gersau spielt Theater (Volksschauspiel) 
 
Herr Nationalrat Ambrosi Eberle, Axenstein geb. am 9. Mai 1820 in Einsiedeln hat für 
das Volk von Gersau in enger Anlehnung an «Die Geschichte von Gersau» nach 
Josef M. Mathe Camenzind, geboren 1816 in Gersau und seit 1870 in Gersau 
Pfarrerhelfer, ein Volksschauspiel geschrieben mit dem Titel «Die Republik Gersau». 
 



Die Bürger von Gersau waren so begeistert, dass sie dieses Bühnenstück der 
ernsthaften Geschichte unserer erhabenen Republik sofort einstudierten. 
Unermüdlich haben innert kurzer Zeit über 150 Laiendarsteller und Stellvertreter für 
ihre Rollen mit einem höchst charakteristischen Ausdruck studierten; geübt und 
immer wieder geprobt; für unsere treuen Theater-Lüt eine bemerkenswerte Leistung. 
Viele Helferinnen und Helfer haben grossartig die zeitgenössischen Gewandungen 
mühevoll geschneidert. Bühnendekorationen und entsprechende Requisiten 
geschaffen, Vor dem neuen Schulhaus, welches gerade der einheimische 
Baumeister Alois Müller baute, wurde die Bühne errichtet und prächtig geschmückt. 
Jetzt, an der Fasnacht 1873 wurde das dramatische Bühnenspiel aufgeführt. 
 
Quelle: unbekannt (Schumacher Zälli) 


